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Ergebnisprotokoll 
2. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung am 09 .07.2015 
(Funktionsperiode 2015 – 2020) 
 
 

 Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung zur 2. Sitzung ordnungsgemäß erfolgt 
ist, Beschlussfähigkeit vorliegt und weist auf die Tagesordnung hin. Gemeindesekre-
tärin Sandra Wachter übernimmt mit Zustimmung der Gemeindevertretung die Tätig-
keit der Schriftführerin. 

Auf Antrag des Vorsitzenden Bürgermeister Thomas Pinter werden zwei zusätzliche 
Tagesordnungspunkte gem. § 41 Abs. 2 GG vor dem Tagesordnungspunkt „Allfälli-
ges“ aufgenommen:  
 

• Meininger Freiheitliche – FPÖ u. Parteifreie Bürger  – Aufnahme eines 
zusätzlichen Tagesordnungspunktes gem. § 41 Abs. 2 GG 
„Erstellung eines Lichtkonzepts“ 
 

• Spielraumkonzept – Errichtung Spielplatz beim Sport platz 
 
 

TOP 1 
Mitteilung des Bürgermeisters  
 
Bürgermeister Thomas Pinter informiert die Gemeindevertretung über die neue Ver-
ordnung gemäß § 43 Abs. 1 lit. B Z. 1 und 2 StVO 1960 der BH Feldkirch bezüglich 
der L 52 Meininger Straße und der Verkehrssituation auf dem Amtsplatz der Zollstel-
le Meiningen.  
 
 
TOP 2 
Rechnungsabschluss 2014 
 
Den Gemeindevertreter/Innen wurde der Rechnungsabschluss 2014 der Gemeinde 
Meiningen und die Jahresabschlüsse 2014 der „Gemeinde Meiningen Immobilien 
Verwaltung GmbH“ und „Gemeinde Meiningen Immobilien Verwaltung GmbH & Co 
KG“  per Bote (gem. § 78 GG) zeitgerecht zugestellt. Nach Absprache mit Prüfungs-
ausschussobmann Thomas Tröszter wird der Rechnungsabschluss 2014 im Sep-
tember 2015 geprüft. Bei der 1. Finanz-, Bau- und Raumplanungssitzung (Periode 
2015-2020) am 01.07.2015 hat der Ausschuss die einstimmige Empfehlung an die 
Gemeindevertretung abgegeben den Rechnungsabschluss 2014 zu beschließen.  
Finanzausschussobmann Vbgm. Dr. Heribert Zöhrer erläutert die wesentlichen 
Kennzahlen. 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Buchhalterin Frau Christine Walser, die die we-
sentlichen Arbeiten für die Erstellung des Rechnungsabschlusses 2014 und des 
Jahresabschlusses 2014 GIG geleistet hat. 
 
  

Sachbearbeiterin 
Sandra Wachter  
T +43(0) 5522 | 71370-10 

Meiningen, 09.07.2015 
Aktenzahl: 004-2 Wa 
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Auf Antrag des Vorsitzenden beschließt die Gemeinde vertretung den Rech-
nungsabschluss 2014. 
 
Der Jahresabschluss 2014  der „Gemeinde Meiningen Im mobilien Verwaltung 
GmbH“ und der Abschluss 2014 der „Gemeinde Meiningen  Immobilien Verwal-
tung GmbH & Co KG“ wurden einstimmig beschlossen.  
 
 
TOP 3 
Beitrittsbeschluss zum Verein LEADER-Region Vorderland -Walgau-Bludenz 
 
Auf Antrag des Vorsitzenden Bürgermeister Thomas Pinter beschließt die Gemein-
devertretung von Meiningen den Beitritt zum Verein LEADER-Region Vorderland-
Walgau-Bludenz gemäß der vorliegenden, aktuellen lokalen Entwicklungsstrategie 
(inkl. ausführlicher Beschreibung zu Schwerpunktsetzungen, Organisationsform, 
Statuten und vorläufiger Budgetplanung). Zur Finanzierung des diesbezüglichen 
LEADER-Managements in den Jahren 2015 bis 2023 werden von der Gemeinde 
Meiningen € 1,00 pro Einwohner & Jahr bereitgestellt (indexiert, jeweils gemäß Ver-
waltungszählung Land Vlbg., Jahresdurchschnitt des Vorjahres). Für das Jahr 2015 
fallen diese Beiträge aliquot ab 01.06.2015 an. 
 
 
TOP 4 
Grundsatzbeschluss Altstoffsammelzentrum Regio- Vord erland 
 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter sowie die Mitarbeiter des Bauhofs 
haben am 19.06.2015 an der Besichtigung des neuen Altstoffsammelzentrums Feld-
kirch mit Führung durch den Abteilungsleiter Reinold Lins teilgenommen.  
 
Die Gemeinden der Regio-Vorderland planen ein Altstoffsammelzentrum auf einem 
Grundstück an der Treietstraße/Industriestraße in Sulz zu errichten. Das Grundstück 
ist im Besitz der Pfarre Röthis. Bisher haben die Gemeinden Rankweil, Sulz, Röthis, 
Fraxern und Zwischenwasser den Grundsatzbeschluss zur Teilnahme am Altstoff-
sammelzentrum Regio-Vorderland beschlossen.  
 
Die wesentlichen Vorteile eines überregionalen Altstoffsammelzentrums sind vor 
allem: Breites Dienstleistungsangebot für alle Bürger, Rechtskonformität, Arbeits-
platz- und Sicherheitsaspekte, Bündelung Stoffströme, Standardisierung der Quali-
tät, Leistungsverrechnung nach Verursacherprinzip, Optimierung der Logistik, der 
Behandlungskosten und Vermarktungserlöse, Unterstützung von Reuse (Wieder-
verwendung), allgemeine Ressourcenschonung, Bewusstseinsbildung zur Änderung 
des Konsumverhaltens etc. 
 
Bei der 1. Finanz-, Bau- und Raumplanungssitzung (Periode 2015-2020) am 
01.07.2015 hat der Ausschuss die einstimmige Empfehlung an die Gemeindevertre-
tung abgegeben, den Grundsatzbeschluss Altstoffsammelzentrum der Regio-
Vorderland zu beschließen.  
 
Die Gemeindevertretung Meiningen stimmt einstimmig d em Bau bzw. der Be-
teiligung am Altstoffsammelzentrum Vorderland, auf Basis der Wirtschaftlich-
keitsberechnung des Umweltverbandes vom 26.05.2014, grundsätzlich zu. Dies 
jedoch nur unter der Voraussetzung, dass sich neben  der Marktgemeinde 
Rankweil zumindest zwei weitere Talgemeinden der Regi o Vorderland beteili-
gen und die entsprechenden Grundsatzbeschlüsse der anderen Gemeinden 
bis spätestens 31.10.2015 gefasst werden.  Vor der tatsächlichen Planung und 
Errichtung ist ein neuerlicher Beschluss zur Beteilig ung notwendig  
 
Der Antrag - Meininger Freiheitliche – FPÖ u. Parteifreie Bürger – Aufnahme eines 
zusätzlichen Tagesordnungspunktes gem. § 41 Abs. 2 GG „Bürgerinformations-
abend bzgl. der Beteiligung am Abfallsammelzentrum Region Vorderland“ – wird auf 
Anfrage des Vorsitzenden durch Regina Wolf zurückgenommen. 
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TOP 5 
Umwidmung der Wegparzellen 2849/11 und 2849/12 KG Me iningen  
 
Die Gemeindevertretung hat in der 1. öffentlichen Sitzung am 21.05.2015 unter TOP 
6.2 den Entwurf der Umwidmung der Wegparzellen 2849/11 und 2849/12 KG 
Meiningen in Verkehrsfläche gem. § 19 Raumplanungsgesetz (RPG) einstimmig 
beschlossen. Gemäß § 21 Abs. 1 RPG wurde der Entwurf zur Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes ordnungsgemäß im Zeitraum vom 08.06. bis 03.07.2015 
kundgemacht. Es sind keine Stellungnahmen eingegangen. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Umwi dmung der Wegpar-
zellen mit der Gst. Nrn. 2849/11 und 2849/12 KG Mein ingen von den derzeitigen 
Widmungen „Baufläche-Wohngebiet (BW) bzw. „Freifläche  Landwirtschaft“ 
(FL) nach Ablauf der Auflagefrist vom 08.06. bis 03 .07.2015 in Verkehrsfläche 
gem. § 19 Raumplanungsgesetz (RPG).  
 
 
TOP 6 
Anpassung der Kindergartengebühren 
 
Die Gemeindevertretung beschließt folgende neuen Kin dergartengebühren ab 
dem Kindergartenjahr 2015/16 für den Kindergarten Mei ningen:  
 
Modul 1 (Vormittag)  7.00 – 12.30 Uhr 
 Kosten € 35,00/Monat (5-jährige gratis) 
 
Modul 2 (Mittag) 12.30 – 13.30 Uhr 
 Kosten € 7,00 inkl. Mittagessen 
 
Modul 3 (Nachmittag) 13.30 – 17.00 Uhr 
 Kosten € 6,00/Monat/Nachmittag 
 
Die Anmeldung für 5-jährige Kinder ist verpflichtend. Für 5-jährige Kinde ist das Mo-
dul 1 kostenfrei. 
 
 
TOP 7 
Kanalerschließung Industriestraße 
 
Die Firma Lackinger Gerhard GmbH in Feldkirch empfiehlt die Arbeiten an die Firma 
Wilhelm + Mayer, Götzis zu vergeben. Die Preise der Firma Wilhelm + Mayer wur-
den überprüft und sind als Marktgerecht zu beziffern. Vergabesumme inkl. MwSt. € 
34.567,14 ohne Wasserhaltung. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Erw eiterung des Ortska-
nals „Industriestraße“ zur Erschließung der Grundst ücke mit den Gst. Nrn. 
2880/6 und 2880/7 KG Meiningen. Die Arbeiten werden a n die Firma Wilhelm + 
Maier Götzis vergeben. Die Vergabesumme beträgt € 34 .567,14 inkl. MwSt.  
Sollte es bei der Errichtung zu einer Wasserhaltung  kommen, erhöht sich die 
Vergabesumme um ca. € 6.000,00 inkl. MwSt.  
 
 
TOP 8 
Entgegennahme von Geldbeträgen – Offene Jugendarbei t Meiningen (gem. § 
79 Abs. 3 GG) 
 
Die Gemeindevertretung ermächtigt einstimmig den Lei ter der Offenen Ju-
gendarbeit Meiningen, Herrn Peter Ionian zur Entgege nnahme von Barzahlun-
gen gem. § 79 Abs. 3 GG.  
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TOP 9 
Meininger Freiheitliche – FPÖ u. Parteifreie Bürger  – Aufnahme eines zusätzli-
chen Tagesordnungspunktes gem. § 41 Abs. 2 GG „Beitr itt TTIP/CETA/TiSA – 
freie Gemeinde“ 
 
Die unterzeichnenden Gemeindevertreter/innen Regina Wolf, Elisabeth Lenz und 
Ernst Neier von der Fraktion „Meininger Freiheitliche – FPÖ und Parteifreie Bürger“ 
(MF-FPÖ u. PB) ersuchen um die Aufnahme dieses Tagesordnungspunktes: „Beitritt 
TTIP/CETA/TiSA-freie Gemeinde Meiningen“  
 
Die Gemeindevertretung beschließt mehrstimmig, sich zur TTIP/CETA/TiSA – 
freier Gemeinde zu erklären.  
 
 
TOP 10 
Beantwortung einer Anfrage gem. § 38 Abs. 4 GG 
 
GR Thomas Gehl nahm an der 2. öffentlichen GV-Sitzung nicht teil. Die Beantwor-
tung seiner Anfrage aus der letzten Sitzung erfolgt schriftlich. Das Kuvert wird vom 
Vorsitzenden an GV Regina Wolf zur Weiterleitung übergeben.  
 
 
TOP 11 
Genehmigung der Verhandlungsschrift der 1. GV-Sitzu ng am 21. Mai 2015 (§ 47 
Abs 1 lit e und Abs 5 GG) 
 
Nachdem keine Einwände vorgebracht wurden, gilt die Verhandlungsschrift der  
1. GV-Sitzung vom 21.05.2015 als genehmigt. 
 
 
TOP 12 
Meininger Freiheitliche – FPÖ u. Parteifreie Bürger  – Aufnahme eines zusätzli-
chen Tagesordnungspunktes gem. § 41 Abs. 2 GG „Erst ellung eines Lichtkon-
zepts“ 
 
Die unterzeichnenden Gemeindevertreter/innen Thomas Gehl, Thomas Tröszter und 
Regina Wolf, von der Fraktion „Meininger Freiheitliche – FPÖ und Parteifreie Bürger“ 
(MF-FPÖ u. PB) ersuchen um die Aufnahme dieses Tagesordnungspunktes: „Erstel-
lung eines Lichtkonzepts“ 
 
Auszug aus dem Gemeindevorstand: 
Bei der letzten Gemeindevorstandsitzung wurde bereits beschlossen, für die schritt-
weise Umstellung auf LED Straßenbeleuchtung, 25 Stück Auf/Ansatzleuchten Nano-
beschichtung mit der Bruttosumme: € 18.668,10 anzukaufen. 
 
Der Finanz-, Bau- und Raumplanungsausschuss hat in der 1. Sitzung (Periode 
2015-2020) am 01.07.2015 eine positive Empfehlung zur schrittweisen Umstellung 
der Straßenbeleuchtung auf LED abgegeben.  
 
 
Der Vorsitzende empfiehlt die Zuweisung an den Umwelt-, Sicherheit-, Verkehr- und 
Vereinsausschuss. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Prü fung der Umstellung 
der Straßenbeleuchtung auf LED dem Umwelt -, Sicherhe it-, Verkehr- und Ver-
einsausschuss zuzuweisen. 
 
 
TOP 13 
Errichtung eines Kinderspielplatzes beim Sportplatz 
 
Das Spielraumkonzept sieht die Errichtung eines Spielplatzes beim Sportplatz vor. 
Der Spielplatz soll neben dem neuen Klubheim errichtet werden. Günter Weiskopf 
hat für die Umsetzung dieses Spielplatzes die Gesamtkosten ermittelt. Die Anschaf-
fung der erforderlichen Spielgeräte und Arbeiten betragen rund € 40.150 netto. 
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Die Planung und Bauleitung wird nach tatsächlichem Zeitaufwand auf Stundenbasis 
abgerechnet. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Err ichtung des Kinder-
spielplatzes beim Sportplatz entsprechend den Planu nterlagen vom 01.09.2014 
beschließen. Die Gesamtkosten betragen Netto € 40.150 ,00. Die Detailplanung 
und Bauleitung wird an Günter Weiskopf – Büro für Spi elRäume, Lustenau – 
vergeben. 
 
 
TOP 14 
Allfälliges  
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass er sich vom 25.07. bis 16.08.2015 im Urlaub befindet 
und Vbgm. Dr. Heribert Zöhrer für diesen Zeitraum seine Vertretung übernimmt.  
 
Elisabeth Lenz erkundigt sich über die Fahrerlaubnis von Radfahrern auf dem Geh-
steig. GR Eduard Keßler erklärt, dass Fahren auf Gehsteigen grundsätzlich nicht 
erlaubt ist und die Gemeinde für die Instandhaltung des Gehsteiges jedoch nicht für 
die Straßenverkehrsordnung zuständig ist.  
 
Regina Wolf teilt mit, dass anlässlich der offiziellen Anerkennung als LEADER-
Region Vorderland-Walgau-Bludenz und des Bezugs der Geschäftsstelle am 13. Juli 
ein Tag der offenen Tür stattfindet. 
 
GR Gerd Fleisch lädt als Obmann des Musikvereines am kommenden Wochenende 
zum Dorffest ein.  
 
Zum Abschluss werden Impressionen aus Meiningen gezeigt.  
 
Ende der Sitzung: 21.14 Uhr 


